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Ortsbeirot Rödgen

Herrn Ortsvorsteher Geißler

über
Geschöftsstel le Ortsbei röte

Dotum: 19. Juni 2Ol5

Antrog (Dringlichkeitsontrog) FW-Frqktionvom 04.05.20t5; Drucksoche-Nr.:

oRB/2741l20ts

Sehr geehrter Herr Geißler,

folgende Frogen beontworte ich wie folgt:

Froge 1 :

Wie viele Arbeitseinheiten wurden seit dem Gespröch om 20.03..l5 durch dos Gortenomt

ouf dem Sportplotz geleistet? Hier erbitten wir eine Auflistung der einzelnen Leistungen wie

Angoben noch dem Vertikutieren, Schlitzen, dÜngen und Möhen.

Antwort:
Es wurden co. 30 Arbeitseinheiten noch dem 20.03.15 bis heute vom Gortenomt

durchgeführt. Am I B.O3.l5 wurde der Plotz bereits geigelt und obgekehrt. lm Einzelnen

woren dies igeln, obkehren, düngen, schlitzen, wö5sern, oerifizieren und obschleppen.

Dos zweite Mol Vertikutieren musste om 08.0ó.15 wegen eines Defekts der Moschine

obgebrochen werden. Bei der om nöchsten Tog eingesetzten Altmoschine wor die

Aufnohmeleistung des Vertikutiergutes so schlecht, doss dieser Versuch ebenfolls

obgebrochen werden musste und nur gemöht und obgekehrt wurde. Do: Arbeitsgeröt

befindet sich in Reporotur und soll d¡ese Woche bis zum I 9.0ó.,l 5 wieder einsoÞbereit

sein. Die Doten der einzelnen Leistungen sind ouf der Anloge dokumentiert.
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Froge 2:
Wuide hierbei ouch die Loufflöche hinter dem Tor zur Hongseite ebenfolls mit beorbeitet?

Antwort:
Die Loufflöche hinter dem Tor wurde zunöchst nicht mit beorbeitet, do der vertretende

Mitorbeiter irrtümlich dovon ousgegongen wor, doss nur die eigentliche Spielflache

beorbeitet werden sollte. Am I I .05..l5 wurde dies nochgeholt.

Froge 3:
Wird zur Kontrolle des Erfolges eine erneute Bodenprobe und wenn io, wonn, genommen?

Antworl:
Bodenproben wurden An[ong der 25. Kolenderwoche genommen. Hierbei wurde

festgestellt, doss in den Nohbereichen der Aerifizierungslöcher ein sehr gutes

Wurzelwochstum vorhonden isl.

Froge 4:
Tro:z longer Trockenheitsphose im April d. J. wor eine Flöche von co. l5xl5 Metern on

der rechten Ecke noch mit deutlich sichtborer Nösse durchzogen. Wos ist hier die Ursoche

für diese Stounösse?

Antwort:
Es wird dovon ousgegongen, doss in diesem Bereich die Boden obschließende

Sperrschicht noch nicht genügend durchbrochen wor. Außerdem wurde zusötzlich

festgestellt, doss der in diesem Bereich vorhondene Regner bei Bewösserungsvorgöngen

stöndig mitlöuft. Dodurch erhölt dieser Bereich zu viel Wosser. Gleichzeitig sinkt der

Wosserdruck des Mittelregners wos dozu führt, doss diese Bereiche zu wenig gewössert

werden. Der defekte Regner wurde ousgestellt und ist nun ouf Gewöhrleistung von der

Boufirmo instond zu setzen. Die Reporotur durch die Bewösserungsfirmo fond om

1 9.0ó..l5 stott.

Froge 5:
DeiSportplotz hot sich durch die longe Trockenheit deutlich gesenkt, so doss die Köpfe der

Sprinkleronloge ous der Rosenflöche herousrogen und somit eine Verletzungsgefohr fÜr die

Spieler dorstellen. Wie konn diese Senkung trotz der ,,ongeblich" intensiven Pflege

entstehen und wie soll dies bis zu dem onstehenden Ortspokolturnier beseitigt werden?

Antwort:
Der beschriebene Effekt ist nicht durch die longe Trockenheit und Senkung entstonden,

sondern es hondelt sich um Auswirkungen oufgrund erhöhter Belostung, wos zur

Rückbildung der Grosnorbe fi;hrte. Die Bereiche werden nun wieder ongefüllt.

D¡e Auffüllung wird vorgenommen sobold sich d¡e Gröser der durchgeführten Nochsoot

soweit entwickelt hoben, doss die Grosnorbe obgehoben werden konn.
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Froge ó:
Der TSV Blou-Weiß benötigt zur Plonungssicherheit eine defin¡tive Aussoge dozu, ob wonn
der Plotz wieder bespielt und ouch genutzt werden konn. Wer entscheidet dies und konn
diese Aussoge zu welchem Zeitpunkt geben?

Antwort:
Eine definitive Aussoge, wonn der Plotz wieder bespielbor ist, konn nicht verbindl¡ch
obgegeben werden. Wie schon mehrfoch ouch dem Verein gegenüber geöußert, hondelt
es sich um einen Noturrosenplotz, der den notürlichen Witterungsbedingungen ousgesetzt
und ouf diese ongewiesen ist. Bis ietzt hoben die seit Februor ondouernden ungünstigen
Witterungsbedingungen (erst Nösse und niedrige Temperoturen, donn Trockenheit) die
Regenerierung verzögert. Die vorhondene Bewösserungsonloge konn ousbleibende
notürliche Niederschlöge nicht ersetzen.
Vom Gortenomt wurden r¡nd werden olle denkboren Moßnohm en zv einer schnellst
möglichen Wiederbespielborkeit durchgeführt.
Wenn sich die Grosnorbe soweit geschlossen hot und eine Scherfestigkeit erreicht ist, doss
bei normoler Spielweise keine Schöden zu erworten sind, konn der Plotz wieder geöffnet
werden. Diese Beurteilung obliegt dem Gortenomt.

Mit dem Vereinsvorstond hot zudem dos Sportomt vereinbort, doss Troinings- und Spielzeiten
ouf dem kommunolen Kunstrosensportplotz ,,An der Volksholle" für den lSÝ glou-Weiß Gießen
weiterhin zur Verfügung gestellt werden, wenn diese erforderlich sind. Der Verein hot somit
Plonungssicherheit dohingehend, doss der Spielbetrieb für die Fußbollmonnschoften in der
Soison 2015/2Ol ó sichergestellt ist.

Mit, freundlichen Grüßen

--2"4

Dietlind Grobe-Bolz
Oberbürgermeisterin

Anloge
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Arbeiten Rödqen

Datum A¡t der iten
18.03.2015 und abkehren

27 5 und abkehren
15.04.2015

Diverse arbeiten vor dem 06.05 beidenen nicht mehr der Ausfú
zu ermitteln ist. Schlitzen und m indestens 4 malWässern

06.05.2015 Vertikutieren mähen und abkehren
07.05.201s

08.05.2015 n

11.05.2015 der Nebenflächen

13.05.201 Flächen nachsähen

18. 15 Mähen

18.05,2015 Wässern

21.05.2015 Wässern

23.05.201 assern

26.05.2015 Mähen

26.05.2015

26.05.2015 Wässern

28.05.2015 Wässern

31.05.2015 Wässern

03.06.2015 Mähen

07.06.2015

08.06.2015 und abkehren a Maschine defekt
09.06:2015 Versuch vertikutier.en wieder a mähen und abkehren

der Woche meÍstzwei Kontrollen und


